
Bitte lesen Sie die Gebrauchsinformation 
(Packungsbeilage), um alle Einzelheiten  
zur Anwendung von Ganirelix Theramex  
zu erfahren.

Kurzanleitung
zur Anwendung von Ganirelix Theramex



Anwendung von Ganirelix Theramex
Dieses Arzneimittel wird im Rahmen der assis-
tierten Reproduktionsmedizin (ART) eingesetzt, 
einschließlich der In-vitro-Fertilisation (IVF).

Sie werden sich die Injektionen selbst verabrei-
chen, nachdem Ihr Arzt Ihnen erklärt hat, was 
Sie tun müssen. 

Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau 
nach Absprache mit Ihrem Arzt oder Apotheker  
an. Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker 
nach, wenn Sie die Anweisungen nicht ver-
standen haben.

 
Schritt 1
Die Stimulation der Follikel mit follikelstimulie-
rendem Hormon (FSH) kann an Tag 2 oder 3 
Ihrer Periode beginnen.

Schritt 2
Der Inhalt der Fertigspritze Ganirelix Theramex 
(0,25 mg) sollte 1-mal täglich direkt unter die 
Haut injiziert werden, beginnend am 5. oder 6. 
Tag der FSH-Stimulation. Unter Berücksichti-
gung Ihrer ovariellen Reaktion entscheidet Ihr 
Arzt möglicherweise, an einem anderen Tag zu 
beginnen. Ganirelix Theramex und FSH sollten 

annähernd zur selben Zeit verabreicht wer-
den. Da die Präparate nicht gemischt werden 
dürfen, müssen sie an verschiedenen Stellen 
injiziert werden. Die tägliche Behandlung mit 
Ganirelix Theramex sollte bis zu dem Tag fort-
gesetzt werden, an dem ausreichend Follikel 
entsprechender Größe vorhanden sind.

Schritt 3
Die endgültige Reifung der Eizellen in den Fol-
likeln kann durch die Gabe von humanem  
Choriongonadotropin (hCG) eingeleitet wer-
den. Die Zeitspanne zwischen zwei Ganirelix 
Theramex-Injektionen bzw. zwischen der letzten  
Ganirelix Theramex-Injektion und der hCG-In-
jektion sollte nicht mehr als 30 Stunden betra-
gen, da es sonst zu einem vorzeitigen Eisprung 
(Freisetzen der Eizellen) kommen kann. Wenn 
Sie sich Ganirelix Theramex immer morgens 

verabreichen, sollten Sie sich Ganirelix Thera-
mex auch an dem Morgen verabreichen, an 
dem die hCG-Behandlung zur Auslösung des 
Eisprungs durchgeführt wird. Wenn Sie sich Ga-
nirelix Theramex immer nachmittags verabrei-
chen, sollten Sie sich die letzte Gabe Ganirelix 
Theramex am Nachmittag vor dem Tag, an 
dem der Eisprung ausgelöst wird, verabreichen.

Hinweise zur Handhabung

1.	 Injektionsstelle

Ganirelix Theramex erhalten Sie in einer Fertig-
spritze, die eine Dosis enthält. Der Inhalt sollte 
langsam direkt unter die Haut injiziert werden, 
vorzugsweise in den Oberschenkel. Kontrollie-
ren Sie die Lösung vor Gebrauch. Verwenden 
Sie sie nicht, wenn die Lösung Teilchen enthält 
oder nicht klar ist. Wenn Sie sich die Injektionen 
selbst oder Ihr Partner Sie Ihnen verabreicht, 
sollten Sie den nachstehenden Anweisungen 
genau folgen. Mischen Sie Ganirelix Theramex 
nicht mit anderen Arzneimitteln.

2.	Vorbereitung der 
Injektionsstelle

Waschen Sie Ihre Hände gründlich mit Was-
ser und Seife. Wischen Sie die Injektionsstelle 
mit einem Desinfektionsmittel (z. B. Alkohol) 
ab, um Bakterien von der Hautoberfläche zu 
entfernen. Desinfizieren Sie etwa 5  cm um 
die vorgesehene Einstichstelle. Lassen Sie das 
Desinfektionsmittel mindestens 1 Minute lang 
trocknen, bevor Sie fortfahren.

3.	Nadeleinstich

Entfernen Sie den Nadelschutz. Nehmen Sie die 
gereinigte Hautfläche zwischen Daumen und 
Zeigefinger, um eine Falte zu bilden. Stechen 
Sie die Nadel ungefähr in einem Winkel von 
45° zur Hautoberfläche unten in die Hautfalte.  
Verwenden Sie für jede Injektion eine andere 
Stelle.

4.	Überprüfung der 
Nadelposition

Ziehen Sie den Kolben leicht zurück, um zu 
überprüfen, ob die Nadel richtig positioniert ist.

Wird dabei Blut in die Spritze aufgezogen, so 
hat die Nadelspitze ein Blutgefäß verletzt. In 
diesem Fall injizieren Sie Ganirelix Theramex 
nicht. Ziehen Sie die Spritze heraus und drü-
cken Sie mit einem Desinfektionstupfer auf die 
Injektionsstelle; die Blutung sollte innerhalb 
von 1 oder 2 Minuten zum Stillstand kommen. 
Verwenden Sie diese Spritze nicht mehr und 
entsorgen Sie diese ordnungsgemäß. Begin-
nen Sie mit einer neuen Spritze.

5.	Injektion der Lösung

Sobald die Nadel richtig positioniert ist, drü-
cken Sie den Kolben langsam und gleichmäßig 
herunter. Dadurch wird die Lösung korrekt in-
jiziert und die Haut nicht verletzt.

6.	Entfernen der Spritze

Ziehen Sie die Spritze rasch heraus. Drücken 
Sie mit einem Desinfektionstupfer auf die In-
jektionsstelle. Benutzen Sie die Fertigspritze 
nur einmal. 

Wenn Sie eine größere Menge Ganirelix Thera-
mex angewendet haben, als Sie sollten, wen-
den Sie sich an Ihren Arzt.
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7.	 Wenn Sie die Anwendung 
von Ganirelix Theramex 
vergessen haben

Wenn Sie feststellen, dass Sie die Injektion einer 
Dosis vergessen haben, holen Sie diese umgehend 
nach.

Wenden Sie nicht die doppelte Dosis an, wenn 
Sie die vorherige Anwendung vergessen haben.

Sollten Sie mehr als 6 Stunden zu spät sein, 
sodass die Zeitspanne zwischen zwei Injektionen 
mehr als 30 aStunden beträgt, dann holen Sie 
diese so bald wie möglich nach und fragen Sie 
Ihren Arzt um Rat.

8.	Wenn Sie die Anwendung 
von Ganirelix Theramex 
abbrechen

Brechen Sie die Anwendung von Ganirelix  
Theramex nicht ab, es sei denn, Ihr Arzt hat Ihnen  
dazu geraten, da dies den Behandlungserfolg  
beeinträchtigen kann. 

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses 
Arzneimittels haben, wenden Sie sich an Ihren 
Arzt, Apotheker oder das medizinische Fach-
personal.
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Wie alle Arzneimittel kann auch dieses  
Arzneimittel Nebenwirkungen haben, die 
aber nicht bei jedem auftreten müssen. 
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken,  
wenden Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker 
oder das medizinische Fachpersonal.


